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Hintergrund der Studie

Schulleitungen spielen eine grosse Rolle für die Organisation und Entwicklung von Schulen. Trotzdem fehlt es 

noch weitgehend an empirischen Erkenntnissen über Schulleitungen in der Schweiz. Aus diesem Grund wurde der

Schulleitungsmonitor Schweiz (SLMS) ins Leben gerufen. Er hat zum Ziel schweizweit Erkenntnisse zu erhalten, 

wer die Schulleitenden sind, wie es ihnen geht, wie sie Schulbetrieb, pädagogische Arbeit und Schülerinnen und 

Schülern unterstützen und wie sich ihre Profession entwickelt.

Der Schulleitungsmonitor Schweiz ist ein Kooperationsprojekt vom VSLCH, von CLACESO und der PH FHNW. Er 

wird von der HEP Vaud unterstützt und von der Stiftung Mercator Schweiz und der Jacobs Foundation gefördert. 

Institut Weiterbildung und Beratung – Professur für Bildungsmanagement und Schulentwicklung
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Hinweise zur Interpretation

Der Erhebungszeitraum der ersten Durchführung fand im September bis Oktober 2021 mit Hilfe eines Online-

Fragebogens (verfügbar auf Deutsch, Französisch und Italienisch) statt. Dafür wurden 4’749 Schulleitungen 

kontaktiert, von denen 2'035 vollständig an der Befragung teilgenommen haben. Die Stichprobengrösse variiert 

von Kanton zu Kanton. Bei der Betrachtung der erhobenen Daten gilt es das Verhältnis der Stichprobe des 

jeweiligen Kantons zur Gesamtanzahl der Schulleitenden des Kantons zu berücksichtigen.

Die erhobenen Daten basieren auf den rückgemeldeten Werten und Angaben der befragten Schulleitenden. Die 

Ergebnisse sind beschreibender Art und werden in dieser Präsentation als Kreis- oder Balkendiagramm sowie 

über Mittelwerte im Vergleich zur Gesamtstichprobe (Gesamtschweiz) in gerundeten Zahlen dargestellt. Sie 

zeigen jeweils, wie viele Schulleitende einer Aussage zugestimmt oder nicht zugestimmt haben. Da die 

Beantwortung aller Fragen optional war, kann die Anzahl der Rückmeldungen pro Frage fluktuieren. 

Die gestellten Fragen und etwaige Hinweise für Teilnehmende während der Befragung sind im Notizfeld der 

betreffenden Folie abgebildet. 

Institut Weiterbildung und Beratung – Professur für Bildungsmanagement und Schulentwicklung



17.03.2022Institut Weiterbildung und Beratung – Professur für Bildungsmanagement und Schulentwicklung 6

Merkmale der teilnehmenden Schulen



Kanton Zug Gesamtschweiz
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Schulart

1925; 96%

40; 2%
30; 2%

öffentliche Schule private Schule andere

35; 82%

7; 16%

1; 2%

öffentliche Schule private Schule andere
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Durch die Schulleitende vertretene Schulstufen

Zyklus 1 Zyklus 2 Zyklus 3

97

1024

308*

84

37

414

* inkl. Schulleitende von Schulen mit Zyklus 1 und 3

Zyklus 1 Zyklus 2 Zyklus 3

3

23

6

1

2

7
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Standort der Schulen

7%

57%

24%

4%

8%

Dorf (weniger als 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner)

Gemeinde/Ortschaft (1'000 bis 9'999 Einwohnerinnen und Einwohner)

Stadt (10'000 bis 49'999 Einwohnerinnen und Einwohner)

Grössere Stadt (50'000 bis 99'999 Einwohnerinnen und Einwohner)

Metropole (mehr als 100'000 Einwohnerinnen und Einwohner)

33%

65%

2%

Dorf (weniger als 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner)

Gemeinde/Ortschaft (1'000 bis 9'999 Einwohnerinnen und Einwohner)

Stadt (10'000 bis 49'999 Einwohnerinnen und Einwohner)

Grössere Stadt (50'000 bis 99'999 Einwohnerinnen und Einwohner)

Metropole (mehr als 100'000 Einwohnerinnen und Einwohner)
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Anzahl Schülerinnen und Schüler

Anzahl Schülerinnen und 

Schüler

N 42

Mittelwert 427

Std.-Abweichung 415

Anzahl Schülerinnen und 

Schüler

N 1994

Mittelwert 405

Std.-Abweichung 386
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Anzahl Lehrpersonen

Lehrpersonen in 

Vollzeit 

(80-100%)

Lehrpersonen mit 

mittlerem 

Teilpensum 

(35-79%)

Lehrpersonen mit 

kleinem 

Teilpensum 

(weniger als 35%)

N 40 41 39

Mittelwert 25 23 8

Std.-Abweichung 21 29 9

Lehrpersonen in 

Vollzeit 

(80-100%)

Lehrpersonen mit 

mittlerem 

Teilpensum 

(35-79%)

Lehrpersonen mit 

kleinem 

Teilpensum 

(weniger als 35%)

N 1932 1927 1763

Mittelwert 20 22 8

Std.-Abweichung 20 22 25



Kanton Zug Gesamtschweiz

17.03.2022 12Institut

Personalverantwortung der Schulleitenden

28%

49%

13%

4%
6%

für weniger als 25 Mitarbeitende zwischen 25 und 50 Mitarbeitenden

zwischen 51 und 75 Mitarbeitenden zwischen 76 und 100 Mitarbeitenden

für mehr als 100 Mitarbeitende

31%

53%

7%

2%
7%

für weniger als 25 Mitarbeitende zwischen 25 und 50 Mitarbeitenden

zwischen 51 und 75 Mitarbeitenden zwischen 76 und 100 Mitarbeitenden

für mehr als 100 Mitarbeitende
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Bildungs- und Berufsverlauf der Schulleitenden
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Alter der Schulleitenden

16%

34%

40%

10%

Bis 40 Jahre 41 bis 50 Jahre 51 bis 60 Jahre über 60 Jahre

23%

30%

35%

12%

Bis 40 Jahre 41 bis 50 Jahre 51 bis 60 Jahre über 60 Jahre
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Geschlecht der Schulleitenden

weiblich
47%männlich

53%

weiblich
35%

männlich
65%
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Grund Schulleitung zu werden (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

mein berufliches
Ansehen zu
verbessern

mein
Einkommen zu

erhöhen

andere
Menschen

anleiten und
führen zu
können

mir meine
Arbeitszeit

selbst einteilen
zu können

(mehr) eigene
Entscheidungen

treffen zu
können

meine
beruflichen

Aufstiegsmöglic
hkeiten zu
verbessern

eine Tätigkeit zu
haben, bei der
ich das Gefühl
haben kann,

wirklich etwas
geleistet zu

haben

anderen
Menschen

beistehen und
helfen zu
können

für das Wohl
anderer

Menschen
sorgen zu
können

Schule
pädagogisch

weiterentwickeln
zu können

neue Ideen
entwickeln und

erproben zu
können

Aufgaben
erfüllen zu
können, bei

denen man viel
nachdenken und
überlegen muss

eine
abwechslungsre
iche Tätigkeit zu

haben

Kanton Zug 2.00 2.40 3.26 2.56 2.93 2.65 3.02 3.19 3.14 3.40 3.37 2.84 3.47

Gesamtschweiz 1.91 2.17 3.05 2.75 2.99 2.26 3.01 3.19 3.20 3.44 3.31 2.87 3.50
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Grund Schulleitung zu werden (Kanton Zug detailliert)

11

3

1

5

3

2

1

1

2

22

20

6

16

11

15

9

8

7

4

4

10

3

9

20

17

15

24

19

18

16

20

18

19

24

17

1

19

7

8

6

14

18

15

21

20

7

23

0% 20% 40% 60% 80% 100%

mein berufliches Ansehen zu verbessern

mein Einkommen zu erhöhen

andere Menschen anleiten und führen zu können

mir meine Arbeitszeit selbst einteilen zu können

(mehr) eigene Entscheidungen treffen zu können

meine beruflichen Aufstiegsmöglichkeiten zu verbessern

eine Tätigkeit zu haben, bei der ich das Gefühl haben kann, wirklich etwas geleistet zu haben

anderen Menschen beistehen und helfen zu können

für das Wohl anderer Menschen sorgen zu können

Schule pädagogisch weiterentwickeln zu können

neue Ideen entwickeln und erproben zu können

Aufgaben erfüllen zu können, bei denen man viel nachdenken und überlegen muss

eine abwechslungsreiche Tätigkeit zu haben

sehr unwichtig eher unwichtig eher wichtig sehr wichtig
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Systematische/formale Qualifikation der Schulleitenden

88%

12%

Ja Nein

95%

5%

Ja Nein
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Unterstützung der Schulleitenden durch eine Mentorin bzw. einen Mentor

Ja
41%

Nein
59%

Ja
49%

Nein
51%
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Eigenschaften der Mentorin bzw. des Mentors (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

Diese Person fördert/e
den Kontakt zu

Personen, die meine
Karriere positiv
beeinflussen

können/konnten.

Diese Person
überträgt/übertrug mir

Aufgaben, die mich auf
höhere Positionen

vorbereiten.

Diese Person nutzt/e
ihre Macht und ihren
Einfluss, um meine

Karriere
voranzubringen.

Diese Person hört/e
bereitwillig zu, wenn ich

mit ihr über meine
Sorgen und Gefühle
spreche/gesprochen

habe.

Diese Person gibt/gab
mir oft gute sachliche

Hinweise und
Ratschläge für meine

Tätigkeit.

Diese Person
unterstützt/e mich

emotional und macht/e
mir Mut in stressigen

Zeiten.

Diese Person besitzt
Qualitäten, die ich

bewundere/te und die
ich gerne zu meinen

eigenen machen
würde/gemacht hätte.

Ich versuche/te, die
Arbeitsweise dieser

Person zu
übernehmen.

Kanton Zug 2.38 2.33 1.81 3.76 3.71 3.33 3.05 2.62

Gesamtschweiz 2.23 2.27 1.78 3.51 3.54 3.34 3.04 2.46
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Eigenschaften der Mentorin bzw. des Mentors (Kanton Zug detailliert)

6

10

11

2

4

1

5

1

1

3

8

3

3

5

4

12

8

3

7

2

16

16

8

8

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Diese Person fördert/e den Kontakt zu Personen, die meine Karriere positiv beeinflussen können/konnten.

Diese Person überträgt/übertrug mir Aufgaben, die mich auf höhere Positionen vorbereiten.

Diese Person nutzt/e ihre Macht und ihren Einfluss, um meine Karriere voranzubringen.

Diese Person hört/e bereitwillig zu, wenn ich mit ihr über meine Sorgen und Gefühle spreche/gesprochen
habe.

Diese Person gibt/gab mir oft gute sachliche Hinweise und Ratschläge für meine Tätigkeit.

Diese Person unterstützt/e mich emotional und macht/e mir Mut in stressigen Zeiten.

Diese Person besitzt Qualitäten, die ich bewundere/te und die ich gerne zu meinen eigenen machen
würde/gemacht hätte.

trifft nicht zu trifft eher nicht zu trifft eher zu trifft zu
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Aktuelle Tätigkeit der Schulleitenden



Kanton Zug Gesamtschweiz
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Verteilung verschiedene Tätigkeiten

10%

11%

22%

24%

14%

6%

8%
5%

Arbeit an längerfristigen Zielen und Strategien für Ihre Schule

Arbeit an Qualitätsmanagement und Qualitätsentwicklung in der Schule

Personalführung und -entwicklung

Verwaltungstätigkeiten (z. B. Stellenbesetzung und Finanzfragen)

Kontakt mit den Eltern, schulischen Gremien, Schulbehörden etc.

Selbst unterrichten

Kontakt zu einzelnen Schülerinnen und Schülern (ausserhalb eines möglichen eigenen Unterrichts)

Andere(s)

12%

12%

23%

20%

13%

7%

6%
7%

Arbeit an längerfristigen Zielen und Strategien für Ihre Schule

Arbeit an Qualitätsmanagement und Qualitätsentwicklung in der Schule

Personalführung und -entwicklung

Verwaltungstätigkeiten (z. B. Stellenbesetzung und Finanzfragen)

Kontakt mit den Eltern, schulischen Gremien, Schulbehörden etc.

Selbst unterrichten

Kontakt zu einzelnen Schülerinnen und Schülern (ausserhalb eines möglichen eigenen Unterrichts)

Andere(s)
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Weiterbildungsnutzung der Schulleitenden (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

16%

65%

70%

35%

14%

56%

23%

88%

26%

48%

61%

35%

17%

41%

26%

75%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Zertifikatsprogramme an Hochschulen, universitäre Angebote

Andere Veranstaltungen an Hochschulen

Veranstaltungen von kantonalen Bildungsämtern

Private Angebote

Standardisiertes Peer-Mentoring

Teilnahme an nicht-wissenschaftlichen Tagungen oder Workshops

Beteiligung an einem speziell der beruflichen Weiterbildung gewidmeten Netzwerk für Schulleiterinnen und
Schulleiter

Lesen von berufsbezogener Literatur

Kanton Zug Gesamtschweiz
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Zielerreichung der Schulleitenden (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

Verglichen mit anderen Schulen in unserer Region sind wir
bislang sehr erfolgreich darin, die pädagogischen Ziele der

Schule zu erreichen.

Angesichts unserer Ausgangslage sind wir bislang sehr
erfolgreich darin, die pädagogischen Ziele der Schule zu

erreichen.

Objektiv betrachtet sind wir bislang sehr erfolgreich darin, die
pädagogischen Ziele der Schule zu erreichen.

Kanton Zug 3.12 3.23 3.26

Gesamtschweiz 3.03 3.14 3.03
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Zielerreichung der Schulleitenden (Kanton Zug detailliert)

4

2

1

30

29

30

9

12

12

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Verglichen mit anderen Schulen in unserer Region sind wir bislang sehr erfolgreich darin, die pädagogischen
Ziele der Schule zu erreichen.

Angesichts unserer Ausgangslage sind wir bislang sehr erfolgreich darin, die pädagogischen Ziele der Schule
zu erreichen.

Objektiv betrachtet sind wir bislang sehr erfolgreich darin, die pädagogischen Ziele der Schule zu erreichen.

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme voll zu
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Zufriedenheit & Unterstützung
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Subjektiver Karriereerfolg der Schulleitenden (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

Ich bin mit den Fortschritten in meinem bisherigen
Karriereverlauf zufrieden.

Ich bin mit den Erfolgen, die ich in meiner bisherigen
Berufslaufbahn erzielt habe, zufrieden.

Verglichen mit meinen ehemaligen Studienkolleginnen und -
kollegen war mein bisheriger Karriereverlauf erfolgreich.

Kanton Zug 3.63 3.65 3.54

Gesamtschweiz 3.36 3.41 3.12
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Subjektiver Karriereerfolg der Schulleitenden (Kanton Zug detailliert)

1

16

15

17

27

28

23

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ich bin mit den Fortschritten in meinem bisherigen Karriereverlauf zufrieden.

Ich bin mit den Erfolgen, die ich in meiner bisherigen Berufslaufbahn erzielt habe, zufrieden.

Verglichen mit meinen ehemaligen Studienkolleginnen und -kollegen war mein bisheriger Karriereverlauf
erfolgreich.

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme voll zu
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Berufliche Zufriedenheit und Belastungsempfinden der Schulleitenden (Vergleich Kanton Zug 

zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

Ich habe
richtig Freude

an meiner
Arbeit.

Ich habe zu
wenig Zeit,
um meine
täglichen

Aufgaben zu
erfüllen.

Ich kann
meine

Aufgaben nur
unzureichend

erfüllen,
obwohl ich

mein Bestes
gebe.

Ich muss
Arbeiten

erledigen, die
mir unsinnig
erscheinen.

Ich bin
ausgesproche
n froh, dass

ich gerade an
dieser Schule

arbeite.

Seit ich
Schulleiterin/S
chulleiter bin,

bin ich
gleichgültiger
gegenüber
Menschen
geworden.

Ich habe mit
meiner

derzeitigen
Arbeit viele
wertvolle

Dinge
erreicht.

Ich fühle mich
schon müde,

wenn ich
morgens

aufstehe und
wieder einen
Schultag vor

mir habe.

Bei meiner
Arbeit fühle
ich mich fit

und tatkräftig.

Meine Arbeit
inspiriert

mich.

Ich gehe völlig
in meiner
Arbeit auf.

Es gibt häufig
Zeiten, in
denen ich
mich bei

meiner Arbeit
langweile.

Die Zeit
vergeht häufig
sehr langsam,

wenn ich
arbeite.

Kanton Zug 3.37 2.77 1.72 2.12 3.49 1.21 3.44 1.51 3.21 3.26 3.05 1.14 1.12

Gesamtschweiz 3.21 2.98 1.95 2.27 3.37 1.25 3.27 1.66 3.12 3.14 3.00 1.24 1.15
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Berufliche Zufriedenheit und Belastungsempfinden der Schulleitenden (Kanton Zug detailliert)

5

22

10

1

37

28

38

38

3

8

14

21

3

4

9

6

2

3

4

5

21

22

4

9

13

1

24

5

22

28

33

1

19

8

3

3

26

1

19

1

15

13

5

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ich habe richtig Freude an meiner Arbeit.

Ich habe zu wenig Zeit, um meine täglichen Aufgaben zu erfüllen.

Ich kann meine Aufgaben nur unzureichend erfüllen, obwohl ich mein Bestes gebe.

Ich muss Arbeiten erledigen, die mir unsinnig erscheinen.

Ich bin ausgesprochen froh, dass ich gerade an dieser Schule arbeite.

Seit ich Schulleiterin/Schulleiter bin, bin ich gleichgültiger gegenüber Menschen geworden.

Ich habe mit meiner derzeitigen Arbeit viele wertvolle Dinge erreicht.

Ich fühle mich schon müde, wenn ich morgens aufstehe und wieder einen Schultag vor mir habe.

Bei meiner Arbeit fühle ich mich fit und tatkräftig.

Meine Arbeit inspiriert mich.

Ich gehe völlig in meiner Arbeit auf.

Es gibt häufig Zeiten, in denen ich mich bei meiner Arbeit langweile.

Die Zeit vergeht häufig sehr langsam, wenn ich arbeite.

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme voll zu
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Absicht der Schulleitenden, im Amt zu bleiben 

931; 47%

304; 15%

90; 4%

675; 34%

So lange, wie möglich.

So lange, bis sich mir eine bessere Möglichkeit bietet.

Ich plane definitiv, die Schule so schnell wie möglich zu verlassen.

Kann ich nicht sagen.

26; 60%

2; 5%
1; 2%

14; 33%

So lange, wie möglich.

So lange, bis sich mir eine bessere Möglichkeit bietet.

Ich plane definitiv, die Schule so schnell wie möglich zu verlassen.

Kann ich nicht sagen.
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Wechselmotive der Schulleitenden 

(Vergleich Kanton Zug

zur Gesamtschweiz)

0%

0%

33%

33%

0%

33%

67%

67%

33%

33%

33%

33%

67%

0%

67%

33%

15%

11%

10%

25%

14%

19%

11%

34%

18%

15%

18%

19%

8%

7%

49%

27%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

altersbedingte Gründe

gesundheitliche Gründe

schlechtes Arbeitsklima

nicht angemessene Bezahlung

mangelnde Aufstiegsmöglichkeiten

zu geringe Entscheidungsbefugnisse

zu wenig Unterstützung innerhalb der Schule

zu wenig Unterstützung durch übergeordnete
Instanzen (z.B. Bildungsdirektion, Schulpflege)

zu hoher Leistungsdruck

unbefriedigendes Aufgabenfeld

Überforderung durch die Arbeit

schlechte Arbeitsbedingungen

ungünstiger Standort der Schule

ungünstige Arbeitszeiten

Wunsch nach beruflicher Entwicklung

Wunsch nach mehr Zeit für die Familie

Kanton Zug Gesamtschweiz
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Erlebte soziale Unterstützung der Schulleitenden (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

In meiner Schule gibt es Personen, die mich unterstützen, auch
wenn es für sie mit zusätzlicher Arbeit verbunden ist.

In meiner Schule gibt es Personen, auf die ich mich verlassen
kann, auch wenn es einmal schwierig wird.

In meiner Schule gibt es Personen, die mich bei
Schwierigkeiten ermutigen nicht aufzugeben.

Kanton Zug 3.52 3.72 3.40

Gesamtschweiz 3.41 3.64 3.36
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Erlebte soziale Unterstützung der Schulleitenden (Kanton Zug detailliert)

2

1

2

2

1

4

10

7

12

28

34

25

0% 20% 40% 60% 80% 100%

In meiner Schule gibt es Personen, die mich unterstützen, auch wenn es für sie mit zusätzlicher Arbeit
verbunden ist.

In meiner Schule gibt es Personen, auf die ich mich verlassen kann, auch wenn es einmal schwierig wird.

In meiner Schule gibt es Personen, die mich bei Schwierigkeiten ermutigen nicht aufzugeben.

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme voll zu
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Profession und professionelle Identität
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Tätigkeiten in den Bereichen Verbesserung/Optimierung (Exploitation) sowie 

Experimentieren/Innovieren (Exploration) (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

Tätigkeiten, bei denen
Sie über umfassende
Erfahrungen verfügen.

Tätigkeiten, bei denen
Ihnen vollkommen klar

ist, wie sie
durchzuführen sind.

Tätigkeiten, die auf
eine Sicherung und

Optimierung
vorhandener Prozesse
und/oder Ergebnisse

abzielen.

Tätigkeiten, auf die Sie
sehr gut vorbereitet

sind.

Tätigkeiten, bei denen
der zu erwartende
Aufwand und/oder
Ertrag unklar ist.

Tätigkeiten, die von
Ihnen das Erlernen

neuer Fähigkeiten und
Kompetenzen

erfordern.

Tätigkeiten, die auf
eine grundlegende

Erneuerung von
Prozessen gerichtet

sind.

Tätigkeiten, die
unkonventionelle

Handlungen von Ihnen
erfordern.

Kanton Zug 3.17 2.98 2.79 3.02 2.41 2.43 2.21 2.41

Gesamtschweiz 2.98 2.86 2.65 2.82 2.70 2.50 2.54 2.59
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Tätigkeiten in den Bereichen Verbesserung/Optimierung (Exploitation) sowie 

Experimentieren/Innovieren (Exploration) (Kanton Zug detailliert)

2

1

5

5

8

5

8

5

13

11

19

20

18

18

19

27

22

19

12

11

15

14

15

8

6

12

5

6

1

4

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Tätigkeiten, bei denen Sie über umfassende Erfahrungen verfügen.

Tätigkeiten, bei denen Ihnen vollkommen klar ist, wie sie durchzuführen sind.

Tätigkeiten, die auf eine Sicherung und Optimierung vorhandener Prozesse und/oder Ergebnisse abzielen.

Tätigkeiten, auf die Sie sehr gut vorbereitet sind.

Tätigkeiten, bei denen der zu erwartende Aufwand und/oder Ertrag unklar ist.

Tätigkeiten, die von Ihnen das Erlernen neuer Fähigkeiten und Kompetenzen erfordern.

Tätigkeiten, die auf eine grundlegende Erneuerung von Prozessen gerichtet sind.

Tätigkeiten, die unkonventionelle Handlungen von Ihnen erfordern.

in geringem Umfang in eher geringem Umfang in eher grösserem Umfang in grossem Umfang
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Führungsbewusstsein der Schulleitenden (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

5.00

6.00

Die
Schulleitung
sollte für ihre
Lehrpersonen
in erster Linie

Kollegin/Kolleg
e und erst in
zweiter Linie

Vorgesetzte/V
orgesetzter

sein.

Die beste
Schulleitung ist

die, deren
Wirken die

Lehrpersonen
nicht bewusst
wahrnehmen.

Die
pädagogische

Freiheit der
Kolleginnen

und Kollegen
im Unterricht

ist für die
Schulleitung

^unantastbar^.

Gute
Schulleitung
erkennt man

an
konsensfähige

m Handeln.

Unabhängig
von ihrer

Amtsbezeichn
ung ist die

Schulleitung in
erster Linie

Pädagogin/Pä
dagoge.

Die
Schulleitung

muss vor allem
motivierende

Visionen
entwerfen, an

deren
Verwirklichung
alle engagiert
mitarbeiten.

Die
Schulleitung

muss vor allem
die

Lehrpersonen
regelmässig
anspornen,

sich für
schulische

Aufgaben zu
engagieren.

Als
Expertin/Exper

te für
zeitgemässen

Unterricht kann
die

Schulleitung
die

Lehrpersonen
in

pädagogischen
Fragen

kompetent
beraten.

Die
Schulleitung
muss sich
zeitliche

Freiräume
schaffen, in
denen sie

intensiv an der
Formulierung
langfristiger
Ziele für die

Schule
arbeitet.

Die Leistung
einer

Schulleitung
bemisst sich

nach den
Lernergebniss

en der
Schüler/innen
ihrer Schule.

Die
Schulleitung

verwendet den
Grossteil ihrer

Zeit darauf,
praktikable

Umsetzungsm
öglichkeiten für

diverse
Verwaltungsvo
rschriften oder
Vorgaben zu

finden.

Die
Schulleitung ist

mit
Regelungen

und Vorgaben
so eingerahmt,

dass ihr
tatsächlicher

Gestaltungsspi
elraum gering

ist.

Kanton Zug 2.30 3.19 2.56 4.62 4.19 4.47 3.12 4.67 4.44 2.79 2.95 2.58

Gesamtschweiz 2.57 3.35 3.11 4.68 3.85 4.53 3.49 4.51 4.56 2.95 3.65 3.45
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Führungsbewusstsein der Schulleitenden (Kanton Zug detailliert)
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Die Schulleitung sollte für ihre Lehrpersonen in erster Linie Kollegin/Kollege und erst in zweiter Linie
Vorgesetzte/Vorgesetzter sein.

Die beste Schulleitung ist die, deren Wirken die Lehrpersonen nicht bewusst wahrnehmen.

Die pädagogische Freiheit der Kolleginnen und Kollegen im Unterricht ist für die Schulleitung «unantastbar».

Gute Schulleitung erkennt man an konsensfähigem Handeln.

Unabhängig von ihrer Amtsbezeichnung ist die Schulleitung in erster Linie Pädagogin/Pädagoge.

Die Schulleitung muss vor allem motivierende Visionen entwerfen, an deren Verwirklichung alle engagiert
mitarbeiten.

Die Schulleitung muss vor allem die Lehrpersonen regelmässig anspornen, sich für schulische Aufgaben zu
engagieren.

Als Expertin/Experte für zeitgemässen Unterricht kann die Schulleitung die Lehrpersonen in pädagogischen
Fragen kompetent beraten.

Die Schulleitung muss sich zeitliche Freiräume schaffen, in denen sie intensiv an der Formulierung
langfristiger Ziele für die Schule arbeitet.

Die Leistung einer Schulleitung bemisst sich nach den Lernergebnissen der Schüler/innen ihrer Schule.

Die Schulleitung verwendet den Grossteil ihrer Zeit darauf, praktikable Umsetzungsmöglichkeiten für diverse
Verwaltungsvorschriften oder Vorgaben zu finden.

Die Schulleitung ist mit Regelungen und Vorgaben so eingerahmt, dass ihr tatsächlicher
Gestaltungsspielraum gering ist.

trifft gar nicht zu trifft nicht zu trifft weniger zu trifft etwas zu trifft zu trifft sehr zu
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Führungsverhalten der Schulleitenden (Vergleich Kanton Zug zur Gesamtschweiz)

1.00

2.00

3.00

4.00

Ich äussere mich
optimistisch über die

Zukunft.

Ich suche bei der Lösung
von Problemen nach

unterschiedlichen
Perspektiven.

Ich spreche mit den
Lehrpersonen über ihre

wichtigsten
Überzeugungen und

Werte.

Ich helfe den
Lehrpersonen an meiner

Schule, ihre Stärken
auszubauen.

Ich biete den
Lehrpersonen

Möglichkeiten an, bei
Entscheidungen, die die

Schule betreffen,
teilzuhaben.

Ich stelle sicher, dass die
Arbeit der Lehrpersonen
mit den Lehrzielen der
Schule übereinstimmt.

Wenn eine Lehrperson ein
Problem mit Blick auf ihren
Unterricht anspricht, lösen

wir das Problem
gemeinsam.

Kanton Zug 3.67 3.56 3.23 3.37 3.44 3.21 3.37

Gesamtschweiz 3.44 3.52 3.07 3.28 3.41 2.98 3.35
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Führungsverhalten der Schulleitenden (Kanton Zug detailliert)
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Ich äussere mich optimistisch über die Zukunft.

Ich suche bei der Lösung von Problemen nach unterschiedlichen Perspektiven.

Ich spreche mit den Lehrpersonen über ihre wichtigsten Überzeugungen und Werte.

Ich helfe den Lehrpersonen an meiner Schule, ihre Stärken auszubauen.

Ich biete den Lehrpersonen Möglichkeiten an, bei Entscheidungen, die die Schule betreffen, teilzuhaben.

Ich stelle sicher, dass die Arbeit der Lehrpersonen mit den Lehrzielen der Schule übereinstimmt.

Wenn eine Lehrperson ein Problem mit Blick auf ihren Unterricht anspricht, lösen wir das Problem
gemeinsam.

selten oder nie eher selten eher oft sehr oft
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